
Auslober /Organizer
International Federation for 
Housing and Planning (IFHP)
Ulrike Poeverlein, Berlin

Koordination/Coordination 
Koopmann.Kommunikation, Berlin

Wettbewerbsart /Type of Competition
Internationaler Studentenwettbewerb
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Studenten der Fachrichtungen Architektur,
Stadtplanung, Landschaftsarchitektur und
Ingenieurwissenschaften

Beteiligung /Participation
22 Arbeiten aus 8 Ländern

Termine /Schedule
Tag der Auslobung 30. 03. 2009
Abgabetermin 29. 06. 2009
Preisgerichtssitzung 23. 07. 2009

Preisrichter /Jury
Frank Barkow, Berlin (Vors.)
Gabriele Kiefer, Berlin
Andrew Kiel, Berlin
Joachim Schulz
Irene Wiese-von Ofen, ehem. IFHP-Präsidentin

Wettbewerbsaufgabe
Als Ende Oktober 2008 der Flugverkehr in Tem-
pelhof eingestellt wurde, bekam Berlin wieder
380 ha Land zurück mit Gebäudekomplexen, die
zu den größten der Welt gehören. Die Öffnung
dieses innerstädtischen Gebietes für die Berliner
sowie das auf ökologischen Prinzipien beruhen-
de Bauvorhaben, das diesen Stadtteil dyna-
misch, funktionierend und nachhaltig entwickelt,
bedeutet eine einzigartige Gelegenheit für die
Zukunft Berlins. In diesem Zusammenhang wird
nach einer nachhaltigen Entwicklungsstrategie
gesucht, das die einzigartigen städebaulichen
und grünen Potentiale dieses Geländes berück-
sichtigt, zur Stadt hin öffnet und neue Wohnqua-
litäten für zukünftige Generationen schafft.
Gesucht werden innovative Konzepte für ein
modernes Stadtviertel, die auf einem integrierten
Planungskonzept basieren, ökologische, wirt-
schaftliche und soziale Aspekte berücksichtigen,
intelligente urbane Technologie integrieren und
ein neues archiktonisches Stadtbild schaffen.

Competition assignment
Since the ceasing of air traffic operations at Tem-
pelhof, Berlin regained possession of 380 ha of
open land and building complexes. 
The future development of the Tempelhof area
with its unique urban and green potentials shall
open the site to the city and create new resi-
dential qualities for future generations. 
Innovative urban concepts for a modern city
district shall be developed, integrating ecologi-
cal, economic and social aspects to produce a
new urban-architectural image.

1. Preis /1st Prize (€ 4.000,–)
Konzept „templegarden“
Uli Schifferdecker · Pavel Zeldovich, Wien
University of Applied Architecture, Wien

2. Preis/2nd Prize (€ 2.500,–)
Konzept „Berlin 2109. urban transformation“
Leonov Alexander Alexandrovich
Zalivako Darya Andreevna, Moskau
Moscow Architectural University

3. Preis/3rd Prize (€ 1.500,–)
Konzept „EDDI“
Jonas Klock · Felix Heisel, Berlin
UdK Berlin
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1. Preis /1st Prize Uli Schifferdecker · Pavel Zeldovich, Wien

Preisgerichtsbeurteilung
Der Ansatz der Verfasser, die vorhande-
nen Qualitäten des Tempelhofer Feldes
maximal zu nutzen und das Erschei-
nungsbild und die Atmosphäre des Are-
als nicht zu zerstören, wird auf überzeu-
gende Weise umgesetzt. Durch die
tieferliegenden Wassergräben, die die
ehemaligen Landebahnen teilweise als
Brücken freistellen, wird die Besonder-
heit des Areals inmitten der Berliner
Innenstadt betont. Die Natur kann das
Areal in Besitz nehmen – ein natürlicher
Landschaftspark entsteht. Die vorge-
schlagenen Gebäude sind räumlich 

gut platziert und als Initial für die Ent-
wicklung des Areals zum „kulturellen
Hotspot“ gut vorstellbar. Der Entwurf
bietet eine faszinierende Lösung, wie
das außergewöhnliche Areal für Bewoh-
ner wie Besucher der Stadt erleb-
bar wird. Mit landschaftlichen Mitteln
wird einerseits die Weite des Tempel-
hofer Feldes erhalten. Andererseits ent-
steht ein für Berlin einmaliger Ort, 
dessen Identität Ausgangspunkt für zu -
künftige städtebauliche Entwicklungen
sein kann.



3. Preis/3rd Prize Jonas Klock · Felix Heisel, Berlin

Preisgerichtsbeurteilung
Die durch das Flughafengebäude initiierte Ringform wird
mit großer Geste durch einzelne, wie Perlen aneinander-
gereihte Gebäude zu einem riesigen Oval ergänzt. Durch
eine differenzierte Ausformulierung der Gebäude in
Bezug auf ihren Abstand untereinander, ihre Höhenent-
wicklung, Dichte und Nutzung entsteht trotz der Großform
eine abwechslungsreiche Silhouette für den großen Park
im Innern des Areals. Die Parkfläche erhält eine dichte
Baumpflanzung, teilweise mit natürlichen, größtenteils
jedoch mit Solarbäumen. Die Neuinterpretation eines
öffentlichen Parks im Schatten eines Solarwaldes ist ein
interessanter Ansatz, der auf seine Effizienz untersucht
werden sollte. Inwieweit das breit gefächerte Nutzungs-
angebot als Abfolge innerhalb der Großform tatsächlich
zur Belebung des Quartiers beitragen kann, wird kritisch
hinterfragt. Insgesamt stellt der Entwurf, der mit einer dif-
ferenzierten Architektur eine klare Großform bildet, die
einen Solarwald umschließt, einen interessanten Beitrag
zur künftigen Entwicklung des Tempelhofer Feldes dar.

2. Preis/2nd Prize Leonov Alexander Alexandrovich · Zalivako Darya Andreevna, Moskau

Preisgerichtsbeurteilung
Der Entwurf stellt ein komplexes städte-
bauliches Konzept für die urbane Trans-
formation des Areals in einem Zeit rah-
men von 100 Jahren dar. Die ehe-
maligen Landebahnen werden als typi-
sche Elemente des Gebiets erhalten
und bilden das Rückgrat für die sehr
sorgfältig ausgearbeitete, städtebauli-
che Entwicklungsstruktur. Die gewähl-
ten städtebaulichen Muster weisen bei
genauerer Betrachtung eine konse-
quente Weiterführung der angrenzen-
den Stadtstrukturen auf und stellen den

Dialog zu den benachbarten Quartieren 
her. Es entsteht ein interessantes Stadt-
quartier mit differenzierten städtischen
Strukturen und einem ausgewogenen
Verhältnis von Bebauung und Freiraum.
Ob mit der Masse der vorgeschlagenen
Bebauung die besondere Atmosphäre
des Tempelhofer Feldes für die Zukunft
erhalten werden kann, ist zu hinterfra-
gen. Das als öffentliche Zone freigehal-
tene Flughafenvorfeld schafft eine ange-
nehme Distanz zwischen dem neuen
Quartier und dem denkmalgeschützten
Bau.
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